
 
 

Die Topfahrer der Mountainbike-Szene treten bei der Zillertal 

Bike Challenge an 

 

Mit dem Deutschen Carsten Bresser und der Dänin Kristine Nørgaard gehen am 3. Juli zwei 

international bekannte Mountainbiker an den Start der Zillertal Bike Challenge. Die beiden 

kämpfen um das Preisgeld im Gesamtwert von 15.000 Euro und den Titel „King“ und „Queen 

of the Mountain“. 

 
Die Zillertal Bike Challenge findet in diesem Jahr zum ersten Mal statt und das einzigartige Konzept 
dieses Dreitagesrennen lockt schon im ersten Jahr internationale Mountainbike-Stars ins Zillertal. 
Neben Carsten Bresser und Kristine Nørgaard haben sich bereits Fahrer wie Udo Bölts, der 
Österreicher Silvio Wieltschnig oder Benjamin Rudiger angekündigt. Sie alle nutzen die Zillertal 
Bike Challenge als Vorbereitung auf die noch kommenden Mehrtagesrennen der Saison wie 
beispielsweise die Transalp Challenge. 
 
Carsten Bresser und Kristine Nørgaard 

Carsten Bresser gehört zu den absoluten Top-Fahrern unter den Mountainbikern. Der Deutsche 
ist einer der besten Marathon-Fahrer und Spezialist in Sachen Etappenrennen. Er war zweimal 
Teilnehmer der Olympischen Spiele und gewann eine Bronzemedaille bei der Marathon 
Weltmeisterschaft. Als fünfmaliger Sieger der BIKE Transalp (4xMen-, 1xMixed Kategorie) und 
Sieger der ersten BIKE Transgermany in der Mixed Kategorie im Jahr 2007, geht er dieses Jahr an 
die Startlinie beider Etappenrennen. Die Zillertal Bike Challenge bietet für ihn daher die perfekte 
Vorbereitung für die kommenden Rennen. Carsten Bresser ist absoluter Favorit in der Kategorie 
„King of the Mountain“. 
Die Dänische Meisterin Kristine Nørgaard hat im Vorjahr, gemeinsam mit ihrer Schwester Anna-
Sofie Nørgaard, die Bike Trans Germany gewonnen. In diesem Jahr wird sie zum ersten Mal ohne 
ihre Schwester an den Start gehen, die vor kurzem Mutter geworden ist. Kristine Nørgaard kämpft 
in der Kategorie „Queen of the Mountain“ um den Titel. 
 
Udo Bölts, Silvio Wieltschnig und Benjamin Rudiger 

Der ehemalige Telekom und Gerolsteiner-Rennradprofi Udo Bölts wird bei der Premiere der 
Zillertal Bike Challenge mit dabei sein. Udo Bölts hat sich nach dem Ende seiner Karriere als 
Rennradprofi dem Mountainbiken zugewandt und bereits an einigen Mehrtagesrennen 
teilgenommen und diese erfolgreich beendet. Erfolge konnte er mit zwei Siegen beim Cape Epic 
und einem Sieg der Transalp feiern. 
„Das Zillertal hat ein enormes Mountainbikepotenzial, das ich bereits bei einigen Fotoshootings 
kennengelernt habe. Die Zillertal Bike Challenge verbindet dieses Pontenzial in einem Konzept, 
welches ein spannendes Rennen garantiert und Lust auf mehr macht,“ ist Udo Bölts überzeugt.  
In diesem Jahr wird er gemeinsam mit dem Österreicher Silvio Wieltschnig bei der Transalp ans 
Rennen gehen. Auch Silvio Wieltschnig nutzt die Teilnahme an der Zillertal Bike Challenge als 
Vorbereitung auf die Transalp Challenge.  
Zudem hat sich der Deutsche Benjamin Rudiger zur Zillertal Bike Challenge angemeldet. Auch sein 
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf den Etappenrennen für Zweierteams. Daher nützt er die 
Zillertal Bike Challenge als ideale Vorbereitung für die Transalp Challenge. 
 



 
 

Die Zillertal Bike Challenge – Das Rennen  

Das Dreitagesrennen findet vom 3. bis 5. Juli im Zillertal statt. Zwei Leistungskategorien stehen den 
Teilnehmern der Zillertal Bike Challenge zur Auswahl. Wer bei der Zillertal Bike Challenge „King“ 
und „Queen of the Mountain“ werden will und somit mit den Profis an den Start geht, der muss in 
den drei Tagen 196,5 km und 10.210 Höhenmeter bewältigen. Zum ersten Mal bei einem 
derartigen Etappenrennen kann aber auch die Hilfe der Bergbahnen in Anspruch genommen 
werden. Dadurch verkürzt sich Distanz und Anstieg für alle jene, die in der leichteren Kategorie 
„Prince“ und „Princess of the Mountain“ starten, auf 152,1 km und 5.656 Höhenmeter. Bei der 
Zillertal Bike Challenge haben somit ambitionierte Mountainbiker wie auch Hobbybiker die 
Möglichkeit an den Start zu gehen. 
 
Das Programm und die Feste 
Im Nenngeld von € 179,- ist an allen drei Etappentagen der Transport durch die Zillertalbahn von 
und zu Start und Ziel kostenlos enthalten. Dadurch können die Teilnehmer der Zillertal Bike 
Challenge an den drei Tagen in derselben Unterkunft übernachten. Es entfällt ein lästiges 
Umziehen und es bleibt mehr Zeit zur Regeneration. Zudem stehen am Vorabend des Rennstarts 
und an den drei Etappentagen verschiedene Feste auf dem Programm. Beim „Tirolerabend“ am 2. 
Juli in Fügen, der „Schmankerl-Party“ am 3. Juli In Zell am Ziller, der „Bikers-Beach-Party“ am 4. 
Juli in Mayrhofen und der „Aprés-Bike-Party“ in der Hohenhaus Tenne in Hintertux am letzten Tag 
des Rennens sind gute Stimmung und Unterhaltung garantiert. Bei der Zillertal Bike Challenge 
wurde ganz besonders auch auf Familien und Freunde der Teilnehmer geachtet. Dank der „Zillertal 
Bike Challenge Activcard“ können sie von 3. bis 5. Juli 2009 direkt am Renngeschehen teilnehmen 
und während des Rennens viele Freizeiteinrichtungen des Tales kostenlos nützen. 
 
Verlängerte Anmeldung bis 26. Juni 2009 

Wer mit den Profis bei der Zillertal Bike Challenge an den Start gehen will und sich bis jetzt noch 
nicht angemeldet hat, der kann dies noch bis 26. Juni 2009 unter www.zillertal-bikechallenge.com 
nachholen. Nach Ende der Frist ist die Anmeldung telefonisch oder per Mail unter +43/5288/87187 
oder info@zillertal.at mit dem erhöhten Nenngeld von € 199,- möglich. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Bildunterschriften:  

Bild „Zillertal Bike Challenge“: Von 3. bis 5. Juli 2009 wird in diesem Jahr zum ersten Mal die 
Zillertal Bike Challenge im Zillertal ausgetragen. 
 
Bilder: Zillertal Tourismus GmbH, Abdruck honorarfrei. 
 

Weitere Informationen: 

Zillertal Tourismus GmbH  
Mag. Verena Egger 
Bundesstraße 27d 
A-6262 Schlitters  
T +43.5288.87187 
F +43.5288.87187.1 
verena.egger@zillertal.at  
www.zillertal.at; www.zillertal-bikechallenge.com 


